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Menziken: Gemeinderatsnachrichten

Baubeginn der Erdgasleitung
Im Auftrag der Wynagas AG
werden die Bauarbeiten für die
Niederdruck-Erdgasleitung in
Menziken ab Montag, 7. März
2016 ausgeführt.

(Mitg.) Der Baubeginn erfolgt bei
der Hekulesstrasse und verläuft über
die Grünaustrasse bis zur Kirchstrasse.
Erst in einer zweiten Etappe werden
danach die Arbeiten in der Oelberg-
strasse ausgeführt, zusammen mit den
kommunalen Werkleitungen gemäss
Entscheid an der Gemeindeversamm-
lung vom 11. November 2015.

Werkleitungen Strassenausbau
Oelbergstrasse

Der an der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 11. November 2015 be-
antragte Kredit von 1’140’000 Franken
für Werkleitungen und Strassenausbau
Oelbergstrasse ist nach unbenütztem
Ablauf der Referendumsfrist in
Rechtskraft erwachsen. Der Auftrag
für die Ingenieurdienstleitungen im
Rahmen des Sanierungsprojektes Ka-
nalisations- und Netzwasserleitung
Oelbergstrasse und des Strassenaus-
bauprojektes der Oelbergstrasse ist an
die Flury Bauingenieure AG, Reinach,
vergeben worden.

Der Auftrag für die Baumeisterar-
beiten betreffend Werkleitungen und

Strassenausbau Oelbergstrasse wird an
die Firma Gebr. Amrein AG, Menzi-
ken, erteilt.

Alu Menziken Extrusion AG –
Umzug Lehrlingswerkstatt

Die Plangenehmigung betreffend
Umzug Lehrlingswerkstatt der Alu
Menziken Extrusion AG von Reinach
nach Menziken wurde unter Bedin-
gungen verfügt.

Neubau Kanalisation (Areal Herzog)
Die bestehende Schmutzwasserlei-

tung KS 371 bis KS 372 im Herzog Are-
al genügt den heutigen Anforderungen
nicht mehr. Der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 8. Juni 2016 wird ein
Verpflichtungskredit von brutto
170’000 Franken inkl. MWST, zuzüg-
lich teuerungsbedingte Mehrkosten,
für die Schmutzwasserleitung «Areal
Herzog» unterbreitet.

Fristerstreckung übers Internet
Unter www.ag.ch/steuern oder über

die Homepage der Gemeinde Menzi-
ken können Fristerstreckungen zur
Abgabe der Steuererklärung über In-
ternet beantragt werden. Zur Sicher-
heit und Identifikation wird der per-
sönliche «Code» benötigt. Dieser ist
auf Seite 1 der Steuererklärung am
linken Rand aufgedruckt.

Pro Senectute Bezirk Kulm

Bewegungstreff für Frauen
und Männer ab 60 Jahren

(Eing.) Möchten Sie sich auch in le-
benserfahrenen Jahren körperlich und
geistig fit halten? Der Bewegungstreff
in Reinach bietet sanftes Ausdauer-
und Krafttraining mit Bezug zum All-
tag an. Gedächtnisübungen und Spiele
kommen nicht zu kurz. Die Übungen
können im Stehen oder auf dem Stuhl
ausgeführt werden. Die Leiterin des
Bewegungstreffs, Marianne Arnold,
Telefon 062 771 10 84 freut sich auf vie-
le Interessierte. Wir laden Sie gerne zu
einer Schnupperlekion ein. Der Bewe-
gungstreff findet jeden Donnerstag

Reinach

Gottesdienst/Brunch
zu «Brot für alle»

(Eing.) Am Sonntag, 28. Februar um
9.30 Uhr, findet in der Kirche Reinach
der «Brot für alle»-Eröffnungsgottes-
dienst mit den SchülerInnen der 5.
Klasse und der Musikgesellschaft Rei-
nach statt. Anschliessend sind Sie zum
Brunch im Kirchgemeindehaus herz-
lich willkommen. Mit Ihrer Hilfe kön-
nen wir ein Projekt in Afrika unterstüt-
zen: Südsudan: Jugendarbeit und Stra-
ssenkinderheim Projekt Nr. 179.1007,
unter www.sehenundhandeln.ch.

Kirchenpflege und Mitarbeitende
freuen sich, Sie begrüssen zu dürfen.

MENZIKEN / BURG

Was ist im März los?
1. März Café Restaurant Fischer: 11.30 Uhr Mittagstisch für Personen ab

60 Jahren (Pro Senectute).Anmeldungen bis Montag, 29. Februar,
16 Uhr direkt ans Café Fischer, Telefon 062 771 21 44

4. März Kath. Pfarreiheim: 19 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst
5. März Ref. Kirche: 17 Uhr Konzert «Shine your light» der Gospelfriends

Menziken
6. März Ref. Kirche: 18 Uhr Abend-Gottesdienst mit Pfarrer Mario Gaiser

und den Gospelfriends Menziken
6. März Tabak-Museum: geöffnet von 10-12 Uhr

10. März Ref. Kirchgemeindehaus: 14 Uhr Seniorennachmittag,
Vorstellen der Spitex

11. März Kath. Pfarreiheim: 19-22 Uhr Starlight Jugendkeller für Schüler
ab der 6. Klasse

11. März Ref. Kirchgemeindehaus: 18.30 Uhr Girls-Group «Musik»
11. März Gemeindesaal: 20 Uhr Jahreskonzert der Musikgesellschaft

Concordia
12. März Gemeindesaal: 20 Uhr Jahreskonzert der Musikgesellschaft

Concordia
18. März Kath. Pfarreiheim: 19-22 Uhr Starlight Jugendkeller für Schüler

ab der 6. Klasse
20. März Ref. Kirche: 9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
22. März Ref. Kirchgemeindehaus: Seniorentreff «Generationen – wir und

die heutige Jugend»
22. März Gemeindesaal: 19.30 Uhr «Muss ich alles 10x sagen?» Kinder zur

Kooperation gewinnen, Referat der Elternbildung der
Suchtprävention Aargau. Veranstalter: Schule Menziken,
Schulsozialarbeit, Elternrat Menziken

24. März Falkenstein, Zentrum für Wohnen und Pflege im Alter:
19.30 Uhr Osterständli der Musig Mänzike, Cafeteria

25. März Ref. Kirche: 09.30 Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
25. März Ref. Kirche: 19.30 Uhr Konzert Wynentaler Chor «Allegro»
27. März Ref. Kirche: 9.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl

Diverse Angebote und Dienstleistungen
1. März Altpapier
2. März Grünabfuhr
3. März Schulhaus Weco: 19-21 Uhr Brockenstube geöffnet

12. März Schulhaus Weco: 9-15 Uhr Brockenstube und Brockikafi geöffnet
16. März Grünabfuhr
17. März Schulhaus Weco: 19-21 Uhr Brockenstube geöffnet
23. März Häckseldienst, telefonische Anmeldung an 062 765 78 60,

per Mail: bauverwaltung@menziken.ch, oder via Onlineschalter:
www.menziken.ch

30. März Grünabfuhr

Schreinerei
Jörg Bolliger AG 5728 Gontenschwil

Tel. 062 773 12 60 www.schreinerei-bolliger.ch

Aus eigener Produktion
– Haus- + Zimmertüren
– Fenster Holz - Metall
– Wintergärten
– Einbauschränke
– Badmöbel

Badmöbel

«David Bösch hat zwei voll schräge Typen gemalt, die uns alle anstrahlen», sagte Künstlerin Sadhyo Niederberger über
eines der drei Siegerbilder – und David Bösch strahlte und mit ihm der ganze Saal. (Bilder: rc.)

Reinach: 71 Zeichnungen standen bei der Frühlingskarten-Vernissage zur Auswahl

Glück und Liebe haben viele Gesichter
So richtig Frühling ist es noch
nicht, aber damit die Frühlings-
karten-Sets rechtzeitig produ-
ziert werden können, traf man
sich wie immer bereits im Febru-
ar in der «Heuwiese» zur Vernis-
sage der Frühlingskarten-Aus-
stellung. Thema in diesem Jahr
ist «Liebesglück». Die Besucher
erfuhren, dass Liebe und Glück
viele verschiedene Gesichter ha-
ben können.

rc. Wird nach der Definition von
Liebe und Glück gefragt, sind Begriffe
wie «Familie» und «Geld» nicht weit
weg. Doch wir alle wissen, dass das
Glück schon im Kleinen gefunden
wird, Liebe facettenreich und vielseitig
ist. Diese Gefühle und Eindrücke auf
Papier zu bringen, war Aufgabe der
Klienten der Stiftung Lebenshilfe. In
den vergangenen Wochen setzten sich
die Teilnehmenden vor ein leeres Blatt
Papier und versuchten ihr ganz persön-
liches Verständnis für «Liebesglück»
zu zeichnen. – Versuchen Sie es zu
Hause, das ist gar nicht so einfach.

Vernissage eröffnete Ausstellung
Der Ideenreichtum der Klienten

kann aktuell an der Frühlingskarten-
Ausstellung im Foyer der «Heuwiese»
bewundert werden. Herzen, Kleeblät-
ter, Pferdehufe und andere Symbole
zum Thema finden sich sehr oft auch
auf den insgesamt 71 Zeichnungen,
doch wer genauer hinschaut sieht, dass
man zum Beispiel Liebe auch ganz al-
leine erleben kann.

Am vergangenen Wochenende er-
öffnete nun eine Vernissage die Aus-
stellung, an der gleichzeitig die drei
«besten» Zeichnungen vom Publikum
und von einer sechsköpfigen Jury erko-
ren wurden. Speziell an dieser Ausstel-
lung ist, dass zu den Zeichnungen auch
noch Texte veröffentlicht wurden,
ebenfalls erschaffen von den Klienten.
«Es handelt sich um ‹¾-Stunden-Ge-
schichten›, die von verschiedenen Per-
sonen, auch solchen mit Autismus, über
längere Zeit erschaffen wurden», er-
klärte dazu Geschäftsleiter Martin
Spielmann. Die Texte wurden jedoch
nicht bewertet – Lesenswert sind alle.

Eine Zufallswahl
Nachdem die Stimmen abgegeben

wurden und während sich die Juroren

zurückzogen, um über die Siegerbilder
zu bestimmen, wurden die zahlreichen
Besucher mit bekannten und stimmi-
gen Melodien unterhalten, die vom
«Insieme Chor» vorgetragen wurden.
Den drei externen Juroren aus Politik,
Wirtschaft und Kunst war es danach
aufgetragen, die Siegerbilder zu prä-
sentieren: Beat Flaach, Grünliberaler
Nationalrat sagte, während er das Bild
von Ramona Meier aufstreckte: «Ich
habe die Aufgabe, das erste Siegerbild
von 71 Siegerbildern zu präsentieren».
Kurt Schmid, Präsident des Aargaui-
schen Gewerbeverbands unterstrich
beim Betrachten des Bildes von Dani-
ela Senn die schwierige Aufgabe der
Juroren mit ähnlichen Worten. Er fügte
an,es sei letztlich eine «zufälligeWahl»,
die man vornehmen musste. Künstlerin
Sadhyo Niederberger war es zuletzt ei-
ne sichtbar grosse Freude, das Bild von
David Bösch und damit das «schrägs-
te» Bild von allen präsentierten zu dür-
fen.

Den äusserst lebhaften Abend run-
dete ein vielfältiger Apéro ab, der nicht
nur fast vollständig aus Liebes- und
Glückssymbolen bestand, sondern be-
stimmt mit viel Liebesglück zubereitet
wurde.

Liebe und Glück kann man auch ganz alleine empfinden. Kurt Schmid erklärt,
warum es das Bild von Daniela Senn in die letzte Auswahl geschafft hat.

Beat Flach mit dem Bild der leider
nicht anwesenden Ramona Meier.

von 10 bis 11 Uhr im Casa Schneggli,
Wynastrasse 1 A in Reinach statt. Wei-
tere Auskünfte bei Pro Senectute,
Hauptstrasse 60, Reinach, Telefon 062
771 09 04, Montag bis Freitag, 8 bis
11.30 Uhr.

PK 80-8274-9 www.multiplesklerose.ch




